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W I R T S C H A F T

EINS
Herr Bartelt, Sie wechseln gerade aus der 

Zahnarztpraxis in den Bundestag: War ein 

Bundestagsmandat schon immer Ihr Ziel? 

Mein erklärtes Ziel war ein Bundestags-
mandat nie, da mein politischer Fokus seit 
über 20 Jahren auf das ehrenamtliche 
 Engagement gerichtet war und mein Be -
ruf als Zahnarzt auch meine Berufung ist. 
Trotzdem war die theoretische Chance, mit 
Landes listenplatz 2 in den Bundestag ein-
zuziehen schon bei der letzten Bundes-
tagswahl gegeben und viel hat 2021 auch 
nicht gefehlt. Insofern habe ich mich mit 
dieser Möglichkeit auch vor zwei Jahren 
schon einmal gedanklich beschäftigt. Dass 
es nun mitten in der Legislatur dazu kommt, 
war dann doch überraschend. 

DREI
Welche Erfahrungen und Kenntnisse 

als Zahnarzt fl ießen in Ihre politischen 

Ambitionen ein? 

Der tägliche Umgang mit Menschen ist ge-
nerell etwas, das man als Erfahrungswert 
immer mit ein� ießen lassen kann. Das gilt 
auch für die Politik. Als derzeit stellvertre-
tendes Mitglied im Gesundheitsausschuss 
möchte und werde ich natürlich auch die 
Probleme, die unseren Berufsstand betref-
fen, ansprechen und versuchen zu be-
heben. Natürlich sind es nicht nur unsere 
standespolitischen Themenfelder, die ich 
mit nach Berlin transportiere, aber durch 
den engen Bezug und die persönlichen Er-
fahrungen liegen mir diese besonders am 
Herzen.

VIER
Sie bespielen ab sofort zwei intensive 

Felder – Zahnmedizin und Politik. Gibt es 

da noch die Möglichkeit einer Work-Life-

Balance?

Es ist mit zwei Fulltime-Jobs sicher nicht einfacher, Zeit für 
 Familie, Freunde und sich selbst zu generieren, aber es ist 
möglich und umso mehr genießt man diese dann. Zudem, wie 
schon erwähnt, erfüllt mich der Beruf des Zahnarztes, wenn 
man die bürokratischen und administrativen Aufgaben mal 
 ausklammert, sehr und macht mir einfach Spaß. Darum sehe 
ich das auch eher als Eustress an, den ich genieße. Familie, 
Freunde und auch Sport sind dann trotzdem die Bereiche, die  
bei mir persönlich für Ausgleich und Entspannung sorgen. 
Diese Zeit nehme ich mir einfach.

ZWEI
Sie haben eine Praxis in Spantekow – geben 

Sie diese jetzt ab oder bleiben Sie Zahnarzt in

Teilzeit? 

Ich hatte das große Glück, dass ich eine 
liebe Kollegin davon überzeugen konnte, 
noch mal aus der wohlverdienten Rente in 
den Praxisbetrieb zurückzukehren. Wäh-
rend der Sitzungswochen in Berlin über-
nimmt sie nun dankenswerterweise halb-
tags die Vertretung für mich in der Praxis. Außerhalb der Sit-
zungswochen bin ich selbst noch in der Praxis und arbeite und 
werde das auch weiterhin so machen. Meinen Beruf als Zahn -
arzt aufzugeben oder ruhen zu lassen, stand nie zur Debatte. 
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Tiefe, gezielte Reparatur* und Rundumschutz bei Dentinhypersensibilität

Jetzt registrieren 
und kostenlose 
Produktmuster 

anfordern.

EMPFEHLEN SIE DIE NR.1-MARKE1
und helfen Sie, die Schmerzempfi ndlichkeit 
Ihrer Patient:innen eff ektiv zu reduzieren.*

*  Eine Schutzschicht wird auf den schmerzempfindlichen Bereichen der Zähne gebildet und reicht in eine Tiefe von rund 17 µm (in Labortests). Regelmäßige Anwendung, 2 × täglich, 
liefert anhaltenden Schutz vor Schmerzempfindlichkeit.

1.  Gemäß einer im Jahr 2023 durchgeführten Studie mit 300 Zahnärzt:innen in Deutschland, gefragt nach Markenempfehlungen für Zahnpasten im Bereich Schmerzempfindlichkeit. 
Sensodyne umfasst die gesamte Produktfamilie.
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